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AUS DEM VEREIN

Es geht wieder heiß her!

Während wir uns in Abtenau von einer 
Hitzewelle zur nächsten hanteln, neigen 
sich auch die schönsten Sommerferien 
wieder mal dem Ende zu. Allmählich 
müssen wir uns von den unbeschwerten 
Tagen, in denen nichts getan werden 
musste, aber alles gemacht werden 
konnte, verabschieden. Damit die Tage 
auch für den ersten Kindergartentag, das 
neue Schuljahr oder den Studienbeginn 
dennoch unbeschwert bleiben, haben die 
Mitglieder des Vereins Wir Abtenauer 
jede Menge gute Angebote. Hier in die-
sem Magazin gibt es auf vielen Seiten 
Tipps und Aktionen rund um dieses The-
ma. Wir laden herzlich zum Schmökern 
und Informieren ein. 

Die zweite Quartalsziehung aus allen 
diesjährig abgegebenen Skonto-Bo-
nus-Rabattkarten konnten wir vor Kurzem 
ebenfalls vornehmen. Die Gewinner er-
hielten von Toni Andexlinger ihren Preis 
überreicht, auf Seite 03 erfahren Sie mehr 
davon. Herzlichen Glückwunsch! 
Aber auch die Auto-Pickerl-Aktion geht in 
die letzte Runde – noch einmal wurden 
Autos mit dem Wir-Abtenauer-Logo ge-
sichtet und fotografiert. Ist Ihr Auto da-
bei? Dann holen Sie sich Ihren Preis.
Eine ganz tolle Sache greifen wir in dieser 
Ausgabe erstmals im Detail auf: die Lehre. 
Von Seite 11 bis Seite 13 berichten wir 
über die Lehre, Berufsorientierung, die 
PTS Abtenau und Lehre mit Matura. Es 
dürfte mittlerweile eine weitverbreitete 
Kenntnis sein, dass immer mehr Betriebe 
vergebens nach guten Lehrlingen suchen. 
Diese Gelegenheit haben wir genutzt, um 
ein paar Infos unter die Leute zu bringen 
und gleich auch mit ein paar Vorurteilen 
und Klischees aufzuräumen, die sich lei-
der immer noch hartnäckig halten. Aber 
mehr dazu etwas später, die Lektüre zahlt 
sich aus, denn es ist ein immens span-
nendes Thema, das beinahe jede Familie 
früher oder später auch mal betrifft.

Wir allen Kindergartenkindern, SchülerIn-
nen und StudentInnen einen guten Start 
in ein spannendes Jahr! Und Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, wünschen wir viel 
Vergnügen mit dieser Ausgabe. Machen 
Sie es sich im Schatten bei einem kalten 
Getränk, oder einem Becher Eis gemüt-
lich und genießen Sie unser Journal. Üb-
rigens, nicht vergessen: Heuer findet von 
02. bis 04. September in St. Martin am 
Tennengebirge das diesjährige Heu-
ART-Fest statt! Ein Fixtermin für die ge-
samte Region! 

Roland Wehrberger,
Obmann des Vereins 
Wir für Abtenau

Autopickerl-Aktion – 
Wir fahren in die nächste Runde 
Erfreulicherweise haben wir schon 
wieder viele Autos gesichtet, die sich 
in einem unserer Mitgliedsbetriebe 
den attraktiven Aufkleber mit dem Ab-
tenau Logo geholt und ihn auf das 
Auto geklebt haben. Wir dürfen ruhig 
auf unsere Region stolz sein und das 
auch gerne zeigen. 

Denn es zahlt sich ja auch wirklich aus! 
Für jeden Autobesitzer, der den Aufkle-
ber am Auto angebracht hat und von uns 
fotografiert wurde, gibt es € 50, abzuho-
len beim Obmann des Vereins Wir für 
Abtenau, Roland Wehrberger, Optik 
Wehrberger. Natürlich können Sie Ihrem 
Glück auch auf die Sprünge helfen, in-
dem Sie uns ein Foto Ihres Kennzei-
chens mit dem Abtenau Aufkleber auf 
redaktion@wirabtenauer.at, oder auf 
Whatsapp unter 0650 5299374 zukom-
men lassen. Die Gewinner werden in der 

nächsten Ausgabe des Journals veröf-
fentlicht. Fahren Sie bei uns vorbei! 
Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß 
beim Einkaufen!

Den Gewinnern der letzten  
Ausgabe gratulieren wir:

Russegger Anni
Höll Andreas

Quehenberger Martina
Franziska Seethaler

HA 85 MM: Leider noch nicht abgeholt!

Haben Sie das Pickerl 
bereits geklebt? 

Schnell nachschauen, 
ob Ihr Auto für Sie 

gewonnen hat! 
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AUS DEM VEREIN

Speziell Kinderaugen haben es im digitalen Zeitalter nicht leicht und 
Studien gehen davon aus, dass bis 2050 die Hälfte der Weltbevölke-
rung kurzsichtig ist, erklärt Optikermeisterin und Kontaktlinsen- 
optikerin Tamara Schwaighofer von Optik Wehrberger in Abtenau.

Mit Ortho K gibt es die Möglichkeit die Kurzsichtigkeit im Schlaf zu 
korrigieren um am Tag  weder eine Brille noch eine Kontaktlinse zu 
benötigen. Gleichzeitig wird das Ansteigen der Kurzsichtigkeit verlang-
samt und auch gestoppt. Klingt eigenartig, ist aber so. Auch im Sport 
wird oft die Brille weggelassen und durch die nicht ausreichende 
Sehleistung ergeben sich gefährliche Situationen. Auch diese Gefahr 
ist mit dieser Versorgung gebannt.

Wichtig ist darauf hinzuweisen, dass eine derartige Versorgung nur 
durch eigens geschulte Kontaktlinsenoptiker mit der entsprechenden 
Ausstattung möglich ist. Damit sind Sie bei Optik Wehrberger in 
Abtenau in den besten Händen.

Haben Sie es gewusst? 
Stark kurzsichtige Menschen haben ein stark erhöhtes Risiko mit 
zunehmendem Alter unter einer Makuladegeneration oder auch unter 
einer Netzhautablösungen zu leiden. Tun wir etwas dagegen, so 
Optikermeister und Kontaktlinsenoptiker Roland Wehrberger. PR

Kurzsichtigkeit steigt Weltweit!
Das Abenteuer beginnt 
bereits vor dem 
Schlafen gehen...

Die Gewinner des zweiten Quartals 
Wir dürfen wieder herzlich gratulieren! 

Aus allen abgegebenen Skonto-Bonus 
Karten wurden wieder drei Gewinner bei 
der Quartalsziehung ermittelt, die sich 
über Wir-Abtenauer-Gutscheine freuen 
dürfen. Die Gewinner haben sich dies-
mal ihre Gutscheine bei Toni Andexlin-
ger von der Bäckerei Andexlinger in Ab-
tenau abgeholt. Wir gratulieren und 

wünschen viel Freude mit dem Gewinn! 
Es zahlt sich weiterhin aus: Auch im 
nächsten Quartal werden wiederum drei 
Gewinner aus allen vollständig ausge-
füllten und abgegebenen Skonto- 
Bonus-Rabattkarten ermittelt. Diese er-
halten ebenfalls Abtenauer Warengut-
scheine im Wert von € 150,–, € 100,– 
und € 50,–. Der Abtenauer Waren- 
gutschein ist aber in jedem Fall ein Ge-

winn! Wie wäre es mit Gutscheinen zum 
Schulbeginn? Ob neues Outfit, Schulu-
tensilien und Nützliches für Kindergar-
ten oder Schule? Zeit für hübsche 
Herbst-Dekoideen oder das perfekte 
Wanderoutfit? Alles ist mit diesem viel-
fältigen Geschenk möglich. Da ist für 
jede und jeden ganz sicher das Richtige 
dabei! Die Warengutscheine sind in der 
Raiffeisenbank Abtenau erhältlich.

Frau Tietze aus Annaberg, € 50,- Moisl Leo aus Abtenau, € 100,- Huemer Barbara aus Rußbach, € 150,-
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AUS DER REGION

Die Meissnitzer Band ist nicht zu bremsen
„Tanz mit mir“, die brandneue Single 
der Meissnitzer Band, ist aktuell auf 
PLATZ 6 der österreichischen Radio-
charts! 

Die aktuelle CD „Mit dir“ ist sehr erfolg-
reich. Gleich fünf Songs konnten bisher 
in den nationalen Airplaycharts punkten. 
Ein besonderes Highlight für die Salz-
burger Mundartband ist natürlich der 
TOP 10 Platz mit „Tanz mit mir“. „Platz 6 
freut uns irrsinnig, weil sehr sehr viel Ar-
beit dahintersteckt und es echt mega ist, 
nach der langen Zwangspause wieder 
an vergangene Erfolge anschließen zu 
können“, strahlt Christiane Meissnit-
zer-Gsenger zufrieden. 

Die Abtenauer haben die letzten Jahre 
sehr konstruktiv genutzt. Das Design der 
Meissnitzer Band sowie alle Online-Ka-
näle wurden überarbeitet, viele neue 
Songs geschrieben, die neue CD „Mit dir“ 
sehr aufwändig und liebevoll produziert 
und eine sehr umfangreiche Werbetour 
zum 25-jährigen Bandjubiläum realisiert. 

10 Jahre „Advent im Gebirg“

Es ist alles angerichtet für die diesjährige 
Jubiläumstour „Advent im Gebirg“! Nach 
der langen Zwangspause wollen die Mu-
siker endlich wieder die Livebühne be-
spielen und freuen sich auf den direkten 
Kontakt mit den Fans und die Energie, 
die jedes Konzert so besonders macht.
Aufgrund der unsicheren Covid-Progno-
sen für den Herbst haben sich Christiane 
und Hans entschieden, die Heimkonzer-

te dieses Jahr im Heimatmuseum Arler-
hof in Abtenau zu realisieren. Die Co-
vid-Bestimmungen können in der kleinen 
Radochsbergkirche am Radochsberg 
leider nicht eingehalten werden. 

Jubiläumstour 2022

2010 aus der Taufe gehoben und mittler-
weile der Höhepunkt im Jahreskalender 
der Meissnitzer Band! Leidenschaftliche 
MusikerInnen präsentieren „Handge-
machte MundARTmusik“ verknüpft mit 
traditionellem Volksliedgut, in Akustikbe-
setzung – für den etwas anderen musi-
kalischen Advent! Gefeiert wird das 
diesjährige Jubiläum mit der Jubiläum-
stour „Advent im Gebirg“. Start der 

Tour ist der 19. November im Heimatmu-
seum Arlerhof in Abtenau, die ersten 14 
Konzerte stehen bereits fest. 

Aktuelles Album „Mit dir“

2021 wurde das bereits 14. Album „Mit 
dir“ der „Meissnitzer Band“ veröffent-
licht. Diese CD ist das persönlichste Al-
bum ihrer 25-jährigen Bandgeschichte: 
mit vielen Songs, die ganz besonderen 
Menschen im Leben von Christiane und 
Hans gewidmet sind. Das neue Werk hat 
nach zweieinhalbjähriger Produktions-
zeit große Bedeutung für die Musiker 
und spiegelt den Spirit dieser erfolgrei-
chen MundART-Band wider. 

Crossover der MundARTmusik 

Die Musik der „Meissnitzer Band“ ist 
vielfältig, bunt und vor allem authen-
tisch. Eine genaue musikalische Zuord-
nung fällt schwer. Die Salzburger passen 
in keine klassische Schublade. Sie mi-
schen erdigen Bandsound mit verschie-
denen Facetten aus Pop, Rock und Reg-
gae, experimentieren mit Einflüssen aus 
der echten Volksmusik und arbeiten mit 
coolen elektronischen Elementen – wie 
gewohnt HANDGEMACHT und in ihrem 
unverkennbaren Salzburger Dialekt. Man 
kennt die Abtenauer mit stimmungsvol-
ler „Gute Laune Musik“ aber auch mit 
sehr einfühlsamen Texten und Tiefgang 
sowie gesellschaftskritischer Haltung.B
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AUS DER REGION

5441 Abtenau | Markt 100
+43 (0) 6243 2337
office@moden-quehenberger.at
moden-quehenberger.at

Wir sind für Dich da 
und freuen uns auf Dich!

Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

Oder nach Termin-
vereinbarung

Sowie 24/7 online 
schmökern & bestellen 
moden-quehenberger.at

Fall
into fall

Stressfrei am Berg: 
Mehr Zeit auf den Gipfeln genießen
Ab 2. Juli verlängerte Betriebszeiten 
bei den Seilbahnen im Salzkammergut.

Ab 2. Juli (bis einschließlich 11.09.) fah-
ren die Seilbahnen auf den Dachstein 
Krippenstein um 2 (!) Stunden länger –  
somit 2 Stunden mehr Zeit am Berg, um 
die zahlreichen Attraktionen zu besu-
chen oder einfach nur den einzigartigen 
Gletscherblick zu genießen. Um 19.00 
Uhr gibt es dann die letzte Talfahrt 
von 2.100 Meter zurück ins Tal. Die 
Sommersaison wurde heuer generell bis 
6.11.2022 verlängert.
Am Feuerkogel wird die Betriebszeit 
von 17.00 Uhr auf 18.00 Uhr verlängert 
(auch bis 11.9. – dann bis Saisonende 
am 1.11. wieder bis 17.00 Uhr).
Auf der Gosauer Zwieselalm bei der 
Gosaukammbahn herrscht ebenso 
Seilbahnbetrieb um eine Stunde länger 

bis 17.50 Uhr (bis 11.9. – dann bis 
6.11.2022 wieder bis 16.50 Uhr).
Am Grünberg in Gmunden fährt die Seil-
bahn ohnehin seit Anfang Juni bis 19.30 
Uhr (ab 12.9. bis Saisonende am 13.11. 
dann wieder kürzer). Auch die Sommer-
rodelbahn Grünberg-Flitzer sowie der 
Baumwipfelpfad Salzkammergut haben 
länger für Ihre Gäste geöffnet!
Statement Geschäftsführer der OÖ 
Seilbahnholding Dietmar Tröbinger:
„Mit den verlängerten Betriebszeiten bie-
ten wir unseren Gästen mehr Freizeit auf 
den Bergen im Salzkammergut und somit 
einen stressfreien Tag voller Erlebnisse“.

Sommer-Betriebszeiten:
Dachstein Krippenstein	 8.40 – 19.00 Uhr
Feuerkogel	 8.20 – 18.00 Uhr
Gosaukammbahn	 8.15 – 17.50 Uhr
Grünberg	 9.00 – 19.30 Uhr
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Die spektakuläre Aussichtsplattform 5fingers bietet einmalige Tiefnlicke auf den 
Hallstättersee und das Innere Salzkammergut über einem 400 Meter tiefen Abgrund
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AUS DER REGION

RAIPAY
WILLKOMMEN IM MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.

JETZTAPPDOWN-LOADEN! abtenau.raiffeisen.at

Jetzt in Ihrer Raiffeisenbank 
Abtenau-Rußbach

rasch und müssen bei akutem Bedarf 
nicht erst hergestellt werden. 

Zutaten: 
•	 7,5 g getrockneter Salbei oder  
	 15 g frischen Salbei
•	 150 g Zucker
•	 100 ml Wasser

1.	 Mit Salbei einen Tee zubereiten. 
Dazu übergießt man die Blätter mit 
heißem Wasser und lässt den Tee 
10-15 Min. zugedeckt ziehen.

2.	 Danach durch ein Feinsieb filtrieren.
3. Den Zucker mit dem Salbeitee in ei-

nen beschichteten Topf, oder Pfanne 
geben und auf kleiner Flamme ca. 15 
Minuten leicht köcheln lassen, dabei 
immer umrühren.

4. Wenn die richtige Konsistenz erreicht 
ist, die heiße Zuckermasse mit einem 
Löffel auf ein Backpapier auftragen 
(siehe Bild), oder in Silikonformen fül-
len.

5. In wenigen Minuten werden die Sal-
beizuckerl fest. Die Zuckerl können 
noch in Staubzucker gewendet wer-
den, muss aber nicht sein.

6. Anwendung: bei Halsschmerzen ein-
fach lutschen.

Bis zum nächsten Mal und 
bleiben Sie gesund!
Ihre Waltraud Auer 

fen Bakterien, Viren und Pilze – genau 
das Richtige bei Halsweh und Halsent-
zündungen. Nicht nur in der Erfahrungs- 
und Volksmedizin bekannt sind seine 
antiseptische und entzündungshem-
mende Wirkung. Deshalb eignet er sich 
als Desinfektionsmittel auch sehr gut 
zum Gurgeln, oder in Form von Um-
schlägen/Wickel. Als Tee hilft er beson-
ders in der heißen Jahreszeit gegen 
starkes Schwitzen, kann aber auch pul-
verisiert als Zahnpulver verwendet wer-
den, da gibt es mittlerweile viele Rezep-
te. Ein sehr feines Rezept stammt von 
Fräulein Grün, die manch einer von Ih-
nen eventuell kennt.

Zutaten für Zahnpulver mit Salbei
•	 3 – 4 EL getrockneter Salbei
•	 1 EL sehr feine Heilerde
•	 1 EL Natron
•	 1 – 2 EL Birkenzucker (Xylit)
•	 3 Tropfen ätherisches Orangenöl
	
Alle Zutaten kommen in einen Mörser 
(oder starker Mixer) und werden ganz 
fein zerstoßen, bis ein schönes Pulver 
entsteht. Nun nur mehr mit der feuchten 
Zahnbürste ins Pulver tunken und wie 
Zahnpasta zum Putzen verwenden. 
Plastik gespart und Geldbörse ge-
schont! 
Ich empfehle für den Winter die Zube-
reitung von Salbeizuckerln. Sie helfen 

Zu dieser Jahreszeit bietet uns Mutter 
Natur noch so viele Schätze aus ih-
rem Füllhorn an. Anbei zwei Favori-
ten, die sich sehr lange ernten lassen.

Brennnesselsamen: Heuer sind sie wie-
der im Überfluss zu finden, sowohl an 
männlichen als auch an den weiblichen 
Pflanzen. Sobald ihre Färbung dunkler 
wird, ernte ich die Samen. Diese soge-
nannte heimische Superfoods bieten uns 
Kalium, Kalzium, Eisen, Eiweiß, Vitamine 
etc. Sie lassen sich frisch genießen, aufs 
Butterbrot streuen, oder in Teige von 
Keksen, Broten, oder Kräutersalz einar-
beiten. Auch im morgendlichen Müsli 
können sie ihren Einsatz finden. Der Ge-
schmack wird als leicht nussig beschrie-
ben. Und noch ein riesiger Vorteil im Ver-
gleich zu anderen bekannten Superfoods: 
Regional und kostenlos, weil vor fast je-
der Haustüre verfügbar. Die Samen sind 
so wunderbar in ihrer Wirkung, dass sie 
in fast jedem Haushalt vorrätig sein soll-
ten. Brennnesselsamen wirken anregend 
und können bei Müdigkeit und Konzent-
rationsschwäche helfen. Die anregende 
Wirkung macht sich auch im Liebesleben 
bemerkbar. Brennnesselsamen gehören 
zu den besten natürlichen Aphrodisiaka! 
Stichwort: Wiesen-Viagra
Generell ist die Brennnessel eine wun-
derbare Pflanze, die uns Menschen 
schon seit Jahrtausenden begleitet. Dün-
ger und Pflanzenstärker im Garten, Hel-
fer bei Problemen mit Haaren und Haar-
ausfall,  mythische Pflanze in Märchen, 
wenn man an die Nesselhemden denkt, 
Futterpflanze für Schmetterlingsraupen, 
Heilpflanze mit breiter Wirkung, und so 
weiter.

Salbei:  Salbei (Salvia officinalis) ist eine 
der top Heilpflanzen bei Halsweh. Sal-
bei enthält ätherische Öle, die bekämp-

Herbstkräuter
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Brennnesselsamen Salbei
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MO - FR 
9.00  -  12.30
14.30  -  18.30

SA 
9.00  -  12.30

sport2000-abtenau.at
Markt 113, 5441 Abtenau

Angebot gültig bis 10.09.2022

AUF ALLE LAGERNDEN 
KINDERSCHUHE 
VON 

Jetzt NEU im Sortiment!

AUF ALLE LAGERNDEN 

15% 
RABATT

AUS DER REGION

50 Jahre Schmittensteinkreuz
Vor 50 Jahren, am 10. September 
1972, wurde das Gipfelkreuz am mar-
kanten Schmittenstein auf 1.695m 
durch die Jungmannschaft des Alpen-
vereins Kuchl und Hallein aufgestellt. 

Das massive Eisenkreuz mit einem Edel-
weiß und der Widmung „Unseren toten 
Bergkameraden“ wurde von der Firma 
Demag-Tulipan Fördertechnik Salzburg 
gestiftet. Kreiert und erbaut wurde es von 
Peter Müller vom Alpenverein Hallein.
Zum Jubiläum laden die beiden Sektionen 
Kuchl und Hallein zu einer Bergmesse am 
Sonntag, 4. September 2022 ein. 
Bei Schönwetter wird der Wortgottes-
dienst um 11.00 Uhr durch Pfarrassis-
tenten Mag. Klaus Leisinger direkt  
am Schmittenstein abgehalten. Bei 
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Gipfelkreuz am Schmittenstein

Milchstraße über dem Schlenken
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Schlechtwetter findet der Gottes-
dienst um 11.00 Uhr bei der Trattne-
ralm statt. Für musikalische Umrah-
mung ist gesorgt. 
Die Erbauer sowie die beiden Alpenver-
eins-Sektionen Kuchl und Hallein freuen 
sich auf eine rege Teilnahme zu diesem 
Jubiläum.
Tipp aus der Redaktion: Gehen Sie 
doch bereits am Samstag, dem 03. Sep-
tember 2022, auf den Schlenken und 
übernachten Sie am Gipfel. Eine wun-
derbare Aussicht und ein toller Sternen-
himmel wird es Ihnen danken. Am 
nächsten Morgen wandern Sie zum Sch-
mittenstein weiter und kommen pünkt-
lich zu Beginn des Gottesdienstes, oder 
sogar schon früher, an. 

Wo bin ich?
Gezeigt wird ein Foto aus der Region 
und nun liegt es an Euch zu erraten, 
wo diese Aufnahme gemacht wurde. 

Die Lösung gibt es dann in der nächsten 
Ausgabe. Wir laden jeden herzlich dazu 
ein, hier mit zu machen. Wenn Ihr auf et-
was Seltames, Schönes, Lustiges oder 
Kurioses trefft, einfach fotografieren und 
an redaktion@wirabtenauer oder per 
Whatsapp an 06505299374 schicken. 
Damit kommen wir gleich zum aktuellen 
Motiv. Na, weiß irgendjemand wo das 
aufgenommen wurde? 

Lösung der Ausgabe 3: Taborberg
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AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Wald und Holz – unsere Wunderwaffe im Klimawandel
Nachhaltige Waldbewirtschaftung ist 
aktiver Klimaschutz! Aber warum ist 
das eigentlich so?

Die Waldnutzung als Energieträger hat 
ja bei uns in Salzburg und auch hier in 
Abtenau eine lange Tradition. So wurde 
schon vor Jahrhunderten Holz geschlä-
gert und über die Lammer und Salzach 
nach Hallein zur Sudpfanne als Brenn-
material geliefert. Durch das Abholzen 
ganzer Wälder kam es schnell zur  
Erosion und verheerenden Lawinenab-
gängen was dazu führte, dass die  
Land- und Forstwirte vom Salzburger 
Erzbischof ein einschränkendes Gesetz 
erzwangen, das den Schutz der Wälder 
beinhaltete. Gemeinhin wurde das als 
das erste Umweltschutzgesetz der Welt 
angesehen.

Die Schutzfunktion des Waldes ist all-
gemein bekannt. Heute muss er noch 
mehr leisten und soll auch zum Klima-
schutz beitragen. Grundsätzlich gilt es 
im Kampf gegen den Klimawandel zwei 
Ziele zu verfolgen. Zuallererst müssen 
wir darauf achten möglichst wenig CO2 
freizusetzen und zum Zweiten müssen 
wir versuchen den bereits erhöhten  
Anteil in der Atmosphäre wieder zu  
binden.

Wälder weltweit leisten hier erstaunli-
ches! Sie sind einer der größten CO2 
Speicher überhaupt und vor allem junge 
Bäume haben durch ihr Wachstum  
sogar die Fähigkeit als CO2 Senke zu 
fungieren. Natürlich darf man nicht ver-
gessen, dass bei allen nötigen Anstren-
gungen rund um den Klimawandel auch 
unser Wohlstand gesichert bleiben soll 
und auch hier bietet nachhaltige Wald-
wirtschaft und die holzverarbeitenden 
Gewerbe und Industrien viele Möglich-
keiten. Ebenfalls zu berücksichtigen 
sind aus aktuellem Anlass die Energie-
reserven, die uns der Wald bietet. Unse-
re traurige Abhängigkeit am Energie-
sektor von diversen Despoten rund um 
Öl und Gas sollten aktuell als Warnsig-
nal dienen. Aus Holz können neben den 
bekannten Produkten auch Treibstoffe, 
Biogas, Wärmeenergie und Elektrizität 
gewonnen werden und trägt damit ne-
ben anderen nachhaltigen Quellen zur 
Energiewende bei.

Daher verwundert es nicht, dass die EU 
eine neue EU-Waldstrategie ausgear-
beitet hat deren Beschlüsse unmittelbar 
bevorstehen. 

Das was aber schon verwundert, ist 
dass die Wald- und Forstwirtschaft da-
bei einseitig eingeschränkt wird. Die 
neue Strategie nach derzeitigem Stand 
beinhaltet die Außer-Nutzung-Stellung 
von 10% der Wälder bzw. bis zu einem 
Drittel der Wälder könnten nur mehr un-
ter strengsten Richtlinien genutzt wer-
den was vor dem Hintergrund der 
Marktwirtschaft, auch Forstwirte müs-
sen Gewinn machen,  ebenfalls einer 
Außer-Nutzung-Stellung entspricht. 

Auf unsere Einladung hin hat uns am  
2. August Simone Schmiedtbauer be-
sucht. Sie ist Mitglied des Europaparla-
ments und direkt an den Abstimmun-
gen beteiligt. Der erste Termin führte 
uns zur Firma Winkler Holz. Hubert 
Winkler hat sein Unternehmen vorge-
stellt und wir konnten feststellen, dass 
es sich um einen sehr nachhaltig produ-
zierenden Betrieb handelt. Eine große 
Photovoltaikanlage, Kleinwasserkraft-
werke und die in Umsetzung befindliche 
KWK (Wärme- und Stromerzeugung 
aus Holz) zeugen vom Klimaengage-
ment heimischer Unternehmer. Unser 
nächster Besuch führte uns zum Werk 

von Salzburg Pellets. Christian Pölzleit-
ner und Jakob Stranger führten uns 
durch die Pelletsanlage und ihr 
Heizwerk. Auch für mich erstaunlich 
war, dass es sich hier um den 4. größten 
holzverarbeitenden Betrieb in Salzburg 
handelt, was die Holzmenge betrifft. 
Besonders in Erinnerung blieb mir die 
Aussage “Pellets sind gespeicherte 
Sonnenenergie. Diese Energie wird im 
Wachstum im Holz abgespeichert und 
hat den Vorteil, dass Sie genau dann 
abgerufen werden kann, wenn man sie 
braucht!”. Zu guter Letzt stellte noch 
Christian Eder die Nahwärme in Abte-
nau vor und betonte, wie gut und wich-
tig die Unabhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen ist. 

Simone Schmiedtbauer war von der In-
novationskraft unserer Unternehmer 
begeistert und berichtete ihrerseits aus 
Brüssel. Einig war man sich, dass die 
neue Forststrategie der EU in dieser 
Form nicht zielführend ist. Wir müssen 
gemeinsam den Schutz unserer Wälder 
gewährleisten und trotzdem auch Nut-
zen daraus ziehen. Das haben unsere 
Vorfahren geschafft und wir werden das 
auch.

Rückfragen und Anregungen an 
josef.quehenberger@gmail.com
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Pink SupremeMesmerize

PACK
30 l ◼ 30 / 22 / 45 cm (B / T / H) ◼ 1.200 g ◼
Erhältlich in vielen weiteren Farben

Ab 129,99 € UVP*
Schlamperbox ab 24,99 € UVP*

MATCH
30 l + 5 l Erweiterung ◼ 30 / 20 / 45 cm (B / T / H) ◼
1.400 g ◼ Erhältlich in vielen weiteren Farben 

Ab 149,99 € UVP*
Schlamperbox ab 24,99 € UVP*

Mountain Grid Green Supreme

Bloomy Breeze

Vivid Blue

Pink Phantom
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Gültig bis 01.10.2022, solange der Vorrat 
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SO
 V

IE
L 

SP
AR

EN

762853

 AQUARELLSTIFT.  
 »WOODY 3IN1 PASTELL«. 

Buntstift, Wasserfarbe und Wachs- 
malstift in einem! per Packung

LEICHT 
 ABWASCHBARES,  
KUNTERBUNTES  
MULTITALENT!

statt € 17,99

E 15,99
S K RI BOS PA RPRE I S

050300

 COLLEGEBLOCK  
A4, 80 Blatt, kariert,  
per Stück

statt € 2,39

E 1,79
SKRIBOSPARPREIS

-11 %
SPAREN

NEU

467214…

 SCHNELLVERSTELL-.     
 ZIRKEL »TOPLINE ART. 

 SERIES«.     
Zwei Gelenke abnehmbar,  

beide für Einsätze mit einem  
Ø von 4 mm, Ersatzminendose,  

per Stück

statt € 16,99

E 14,99
S K RI BOS PA RPRE I S

Formati

ab E 1,79Mit PädagogInnen 
entwickelt!

509989, 509257...

 SCHREIBSET  
 »GRIP« 
3 x Bleistifte Grip 2001, 1 x 
Dreieckradierer, 1 x 3-Fach- 
dosenspitzer, per Packung

Weitere  
Farben:

-25 %
SPARZONE

statt € 9,49

E 7,09
SKRIBOSPARPREIS

630102

 ZEICHENPLATTEN-SET A4 
Zeichenplatte A4 mit Schnellzeichen dreieck, 
Zeichenplattentasche Carry Bag A4 schwarz, 
GeoCollege Feinminenstift 0,5 mm, Feinmi-
nendose 0,5 mm HB, Pigmentliner 0,5 mm, 
Radierer Studio 20, per Set

-25 %
SPARZONE

statt € 59,90

E 44,89
S KRIBOS PARPRE IS

www.skribo.at

Hilft dir in der Schule:
· Schreiben
· Rechnen

· Kreativität
· Sprachen

 SCHULRUCKSACK  
 »PACK« 
30 Liter, 30 x 22 x 45 cm 
(BxTxH), 1200 g, per Stück 

 SCHULRUCKSACK  
 »MATCH« 
30 Liter + 5 Liter Erweiterung,  
30 x 20 x 45 cm (BxTxH), 1400 g,  
per Stück

 SCHLAMPERBOX  
 »PACK« UND »MATCH« 
per Stück

AB E 129,99 AB E 149,99

AB E 24,99

-11 %
SPAREN

Pink Supreme

Mountain Grid Vivid Blue

-25 %
SPARZONE

313185

 FASERMALERf  
 »SUPERSTARS DUO«f
mit dicker und dünner Spitze,  
Tinte auswaschbar,  
per Packung

313002

 FARBSTIFTEf  
 »SUPERSTICKSf  

 CLASSIC«f
mit dicker Mine im langlebigen 

Metalletui, per Packung

315956, 315957

 WACHSMALKREIDENf 
 »SUPERWAXIES«.
wasserfest oder -vermalbar, mit 
Schutzhülsen und Schaber im 
lang lebigen Metalletui,  
per Packung

statt € 12,99

E 9,69
SKRIBOSPARPREIS

statt € 12,99

E 9,69
SKRIBOSPARPREIS

-25 %
SPARZONE

statt € 15,29

E 11,39
S KRIBOS PARPRE IS

-25 %
SPARZONE

719597

 SET »FLINKE.  
 FLASCHE. RENATURE. 

 LOONEY TUNES«. 
Flinke Flasche ReNATURE 

100 g: + GRATIS Klebestift 8,2 g,  
per Set

statt € 4,29

E 3,19
SKRIBOSPARPREIS

-25 %
SPARZONE

-14 %
SPAREN

statt € 26,99

E 22,99
S K RI BOS PA RPRE I S

835133

 TASCHENRECHNER  
 TI-30 XII SOLAR 
2-zeilig, Die Klassiker für den  
Unterricht, optimal auf den  
Lehrplan abgestimmt. 
Schultyp: Neue Mittelschule/
Gymnasium, per Stück
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AUS DER REGION

Erfolgreiche Absolventen am HTK
Die Absolventinnen und Absolventen 
(52 Kandidaten der HTL und 21  
Kandidaten der Fachschule) am 
Holztechnikum Kuchl erbrachten 
auch in diesem Schuljahr hervorra-
gende Leistungen. 

HTL für  
Wirtschaftsingenieure/ 
Holztechnik: 

Im Mai und Juni fanden die schriftlichen 
Klausuren und mündlichen Prüfungen  
im Rahmen der Reife- und Diplomprü-
fung der HTL für Wirtschaftsingenieure/ 
Holztechnik statt. 
Viele der Absolventen haben auch die 
Zusatzausbildungen wie Kranführer-
schein, Lehrlingsausbildner, Staplerfüh-
rerschein oder Cambridge First Certifi-
cate absolviert.

Ausgezeichneter Erfolg:

5AHWIH:
· Tobias Buchberger, Garsten  
· Lorenz Rieder, Pollham  
· Sebastian Rosenkranz,  
  Frankenburg am Hausruck  
· Marcel Schusser, Bad Gastein  
· Philipp Weissacher, Werfenweng 

5BHWIH:
· Jakob Eschelmüller, Rothfarn  
· Martin Fassold Eggersdorf bei Graz  
· Philip Mühlbacher, St. Veit im Pongau

Guter Erfolg: 

5AHWIH: 
· Maximilian Falzberger, Salzburg  
· Michael Gindl, St. Martin-Karlsbach  
· Paul Hiesberger, Mank  
· Michael Kreidl, Salzburg  
· Nikolaus Pfeifenberger, Tamsweg

5BHWIH: 
· Simon Adlmaninger, St. Martin i. Innkreis 
· Sara Anna Bamberger, Lochen 
· Felix Leon Doppler, Salzburg 
· Christoph Eichinger, Mitterskirchen 
· Simon Gstöttner, Schleedorf 
· Christian Hillimaier, Überackern 
· Bernadette Keisler, Eichgraben 
· Julian Stöger, Henndorf am Wallersee 
· Tobias Wenger, Golling

Fachschule für Holzwirtschaft:

Die Absolventen der Fachschule für 
Holzwirtschaft legten im Juni die 
schriftlichen, praktischen und mündli-
chen Prüfungen im Rahmen ab.  

Fachschul-Absolventen  
mit Doppelqualifikation

Heuer fanden zum dritten Mal die Lehr-
abschlussprüfungen in den Bereichen 
Holztechnik bzw. Zimmereitechnik am 
Holztechnikum Kuchl statt. Zum zweiten 
Mal fand auch die Lehrabschlussprüfung 
Tischlereitechnik statt. Die Schüler ha-
ben nun durch den neuen Lehrplan eine 
Doppelqualifikation erworben, die durch 
das Fachschulabschlusszeugnis und das 
Lehrabschlusszeugnis bestätigt wird. 

„Die Neuausrichtung der Fachschule 
wird von den Schülerinnen und Schülern 
gerne angenommen“, freuen sich die 
Präsidenten KR Wolfgang Hutter, Dr. Re-
natus Capek und Christian Rettenegger. 
Am Beginn des 5. Semesters kann man 
sich für einen Ausbildungsschwerpunkt 
- Holztechnik, Tischlereitechnik oder 
Holzbautechnik – entscheiden. Wer 
möchte, kann sich zusätzlich für die Vor-
bereitung auf den Einstieg in die 4. HTL 
entscheiden. Dieses neue Konzept er-
gänzt die bewährte HTL-Schiene „Wirt-
schaftsingenieure-Holztechnik“.

Ergebnisse der Abschlussprüfung  
der Fachschule:

Ausgezeichneter Erfolg:
· Sinan Rijal, Bad Aussee 
· Simon Schitter, Mauterndorf

Guter Erfolg:
· Andreas David, St. Georgen  
  bei Salzburg 
· Mikkel Wiid Jakobsen, Mühlheim a. Inn 
· Patrick Michael Loishandl, Wien 
· David Sommerauer, Hallwang 
· Quirin Anton Vogl, Freising 
· Thomas Windhofer, Abtenau

Ergebnisse der  
Lehrabschlussprüfung: 

Ausgezeichneter Erfolg bei der Lehrab-
schlussprüfung Zimmereitechnik: 
· Mikkel Wiid Jakobsen, Mühlheim a. Inn 
· Simon Schitter, Mauterndorf 
· David Sommerau, Hallwang 
· Thomas Windhofer, Abtenau

Guter Erfolg bei der Lehrabschluss-
prüfung Zimmereitechnik: 
· Sinan Rijal, Bad Aussee

Wir gratulieren allen Absolventinnen und 
Absolventen herzlich zu ihren Erfolgen 
und wünschen ihnen auf ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute!
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Die frisch gebackenen Zimmereitechniker mit ihren Lehrabschlusszeugnissen
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Lehre hat Zukunft
Schule oder Lehre – eine Frage, der 
sich viele Jugendliche in ihren jungen 
Jahren stellen müssen. 

Wenn man in diesem Alter bereits ein 
klares Bild davon hat, was man einmal 
machen will und wenn man sich seiner 
Persönlichkeit (Bin ich ein Praktiker oder 
ein Theoretiker?) schon bewusst ist, 
dann fällt die Entscheidung nicht schwer. 
Doch wer ist das schon? Klar, als Schü-
ler bekommst du eine umfangreichere 
Ausbildung, insbesondere im Hinblick 
auf Fremdsprachen, du hast wahr-
scheinlich mehr Freizeit und kannst die 
Ausbildung zu deinem zukünftigen Beruf 
noch einige Jährchen hinausschieben. 
Doch dabei dürfen wir nicht vergessen, 
dass auch die Lehre ihre Vorteile hat, als 
da wären: Du sammelst schon früh prak-
tische Erfahrung, kannst selbstständig 
arbeiten, verdienst dein eigenes Geld 
und die Matura lässt sich immer noch 
auf dem Bildungsweg „Lehre mit Matu-
ra“ nachholen.
In Zeiten wie diesen ist eine Lehre sicher 
eine gute Wahl, denn Lehrlinge bzw. zu-
künftige Fachkräfte werden dringend 
gebraucht. Abtenau bietet auf diesem 
Gebiet umfangreiche und großartige 
Möglichkeiten an. Werfen wir doch ein-
mal einen genaueren Blick auf ein paar 
Eckdaten der Lehrlingsausbildung in un-
serer Gemeinde. 

Allgemeine Infos 
und Angebote über  
die Lehre in Abtenau

Der Wirtschaftsbund Abtenau und die 
Mittelschule Abtenau bemühen sich seit 
einigen Jahren um die Forcierung der 
Lehre im Lammertal. Bereits vor 8 Jah-
ren wurde der Lammertaler Berufsinfor-
mationsabend ins Leben gerufen. An 
dieser Veranstaltung, die traditionell gut 
besucht ist (letztes Jahr zwischen 400 
und 500 Besucher) und im Oktober 
stattfindet (heuer am 12.10.2022 um 
19:00 Uhr), nehmen jedes Jahr an die 25 
Schulen aus Salzburg, aber auch aus 
anderen Bundesländern, sowie ca. 25 
Lammertaler Lehrbetriebe teil. Die Eltern 
besuchen diese Veranstaltung mit ihren 
Kindern und machen sich somit recht-
zeitig Gedanken über die Zukunft der 

Schüler. Ebenso ist das Schnuppern in 
den Betrieben während der Schulzeit 
(Mittelschule oder Polytechnische Schu-
le) eine wichtige Säule der Berufsfin-
dung.
Da viele Firmen händeringend Lehrlinge 
und Mitarbeiter suchen und dieser Zu-
stand in Zukunft zum großen Problem 
der Wirtschaft werden könnte, fand im 
Frühling auf Initiative von Peter Bachler, 
Dir. Florian Stoss und Lehrer Johann 
Rußegger, wieder ein Treffen zwischen 
der Mittelschule Abtenau und der Abte-
nauer Wirtschaft statt. An diesem Abend 
wurden erneut einige Konzepte für die 
Zukunft erarbeitet.

Das Ziel dabei war, die Lehre bei den Ju-
gendlichen noch besser ins Gedächtnis 
zur rufen, bzw. das ungerechtfertigt an-
geknackste Image weiter zu verbessern. 
Zusätzlich zu den bereits gut angenom-
menen Einrichtungen, wie dem Lammer-
taler Berufsinformationsabend und dem 
Schnuppern in den Betrieben und der 
Lehre mit Matura, die in Abtenau seit ein 
paar Jahren sehr erfolgreich angeboten 
wird, werden ab dem kommenden 
Schuljahr im Fach Berufsorientierung 
folgende Schwerpunkte gesetzt.
Ein externer Fachmann in Sachen Lehre 
wird in den Schulklassen einen kurzen 
Vortrag über die Lehre, bzw. den Anfor-
derungen eines Lehrlings, sowie den Vor-

teilen einer Lehre in der Region halten. 
Ebenso sind Betriebsbesichtigungen 
in Firmen in Kleingruppen geplant. An 
diesen nehmen alle Schüler teil. In die-
sen Besichtigungen sind alle Branchen 
vertreten (Metall, Bau, Zeichenbüros, 
Holzindustrie usw). Das Lammertal bie-
tet alles. Groß, klein, technisch, kauf-
männisch, Handel …
Oft zeigen die Schüler, die nach der  
Mittelschule eine weiterführende Schule 
besuchen, wenig Interesse an den  
Betrieben. Wir wollen den Jugendlichen 
in Zukunft vermitteln, dass die meisten 
von ihnen früher oder später einen  
Arbeitsplatz benötigen und sie somit 
auch diese Betriebe brauchen werden, 
so Peter Bachler.
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BERUFSINFORMATION LAMMERTAL

v.l.n.r.: Wirtschaftsbund Obmann Peter Bachler, Fachlehrer Johann Rußegger, ehem. 
Direktor der MS Abtenau Georg Bachler, Bürgermeister Ing. Johann Schnitzhofer“

Am Ende sollte der Lehrling  
folgende Angebote erhalten:

•	 Lammertaler  
	 Berufsinformationsabend

•	 Vortrag über die Lehre eines  
	 externen Kenners der Lehre

•	 Besichtigung von Betrieben  
	 aller Branchen

•	 Schnuppern in den Betrieben  
	 (bei konkretem Interesse)

•	 Polytechnische Schule als  
	 Sprungbrett in die Lehre
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Die Polytechnische Schule (PTS) –  
Bindeglied zwischen Mittelschule und Lehre

Es liegt in der Natur der Sache, dass die 
Polytechnische Schule eine umfassende 
Berufsorientierung und andererseits eine 
gute Vorbereitung für die Lehre bietet.
Die SchülerInnen können aus 4 verschie-
denen Fachbereichen (Holz/ Bau, Metall/
Elektro, Handel/Büro, Dienstleistung/
Tourismus) wählen und knapp die Hälfte 
ihrer Unterrichtszeit ist praxis- bzw.  
interessensorientiert und wird in Klein-
gruppen unterrichtet. Anfangs gibt es 4 
Wochen lang die sogenannte Orientie-
rungsphase, in der die Schülerinnen und 
Schüler neben dem gewählten Fachbe-
reich auch noch mit einem weiteren in 
Kontakt kommen und sich so ein umfas-
senderes Bild davon machen zu können.
 
Für die berufliche Entscheidungsfindung 
braucht es konkrete, praktische Erfah-
rungen. Diese bietet die PTS in umfang-
reichen Schnuppermöglichkeiten, Werk-
stätten- und Projektunterricht und in 
enger Zusammenarbeit mit den heimi-
schen Betrieben. 

Im Fachbereichsunterricht wird nicht nur 
klar, was zu einem passt, es werden auch 
grundlegende Inhalte der Lehrausbil-
dung vermittelt, die dann in weiterer Fol-
ge den Start ins Berufsleben erleichtern. 

Die Rahmenbedingungen rund um den 
Lehrberuf haben sich wesentlich verbes-
sert, zum Beispiel: adäquate Lehrlings-
entschädigung, mehr Freizeit, Boni für 
gute Leistungen und die Möglichkeit zur 
Lehre mit Matura.

Viele Eltern streben für ihre Kinder einen 
höheren Bildungsabschluss an. Dabei 
entsteht ein enormer Leistungsdruck, 
dem Jugendliche oft nicht gewachsen 
sind. Somit kommt es zu einer hohen 
Dropout-Quote an höheren Schulen. 
Dies führt zu einer Entwicklung, die we-
der den Bedürfnissen der Jugendlichen, 
noch unserer Gesellschaft entspricht – 
Stichwort Fachkräftemangel.

Der PTS Abtenau ist es an dieser Stelle 
ein großes Anliegen, sich bei der Ge-
meinde für ihre Unterstützung und Rü-
ckenstärkung zu bedanken. Zum einen 
wird die Schule finanziell unterstützt, 
auch im Hinblick auf Ausstattung und 

Geräte, zum anderen steht die Gemeinde 
voll und ganz hinter dem Standort, ob-
wohl das PTS nur einklassig geführt wird 
– noch. 

Lassen wir jedoch einen der Schüler 
selbst zu Wort kommen. Marcus Schnitz-
hofer (15) aus Abtenau hat die übliche 
Schullaufbahn hinter sich. Volksschule, 
Hauptschule und dann kam der Wechsel 
ins Poly, weil er das ausschließlich theo-
riebasierte Schulmodell hinter sich lassen 
und so schnell wie möglich seine prakti-
schen Fähigkeiten anwenden und ins Be-
rufsleben einsteigen will. Zusammen mit 
seinem Lehrer Matthäus Auer war er so 
freundlich, uns einen kleinen Einblick in 
die PTS Abtenau zu gewähren.

WA: Marcus, dein Fachbereich ist  
Metall/Elektro. Wieso eigentlich?

MS: Weil ich Schnuppern war und mir 
das sehr gut gefallen hat.

WA: Wo hast du praktische Erfahrun-
gen sammeln können?

MS: Bei ERA in Wals, wo ich auch meine 
Lehre anfangen werde. Außerdem war 

ich bei der Fa. Windhofer in Abtenau, 
beim Bosch in Hallein und RWT in Ruß-
bach. Mir hat es überall gefallen, die Leu-
te waren sehr nett, die Arbeit war interes-
sant. ERA hat mir dann aber doch am 
meisten zugesagt.

WA: Was gefällt dir am Poly Abtenau 
ganz besonders?

MS: Was mir gut gefällt ist, dass ich sehr 
viele praktischen Erfahrungen sammeln 
kann. Ich mag die Werkstätten, das 
Schnuppern, die Exkursionen. Wir be-
sichtigen Firmen aus allen Bereichen und 
bekommen so einen Einblick in die Ar-
beitswelt. Wir machen Sachen, die ich 
dann auch wirklich brauchen kann.

WA: Ich frag einfach mal den Lehrer, 
ist das Poly tatsächlich so praxis- 
nahe?

MA: Ja schon. Man versucht, Theorie 
und Praxis immer so gut wie möglich zu 
verknüpfen. Zum Beispiel in den Werk-
stätten, mit den kleinen Handmaschinen 
dürfen sie schon unter der Leitung und 
der Aufsicht vom Lehrer arbeiten, was in 
der Lehre am Anfang teilweise gar nicht 

Schulleiter Christian Pichler und Lehrer Matthäus Auer in der Werkstatt
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BERUFSINFORMATION LAMMERTAL

Voraussetzungen
Aufrechter Lehrvertrag & der Besuch des 
Informationsabends 

Genereller Ablauf
Der Informationsabend ist für jeden 
Lehrling, der mit Lehre mit Matura star-
ten möchte, verpflichtend. Dort be-
kommt man alle Infos zum Ablauf und 
meldet sich zum Beratungsverfahren an. 
Das Beratungsverfahren geht über 4 
Wochen und umfasst 12 Lehreinheiten 
Mathematik, 12 Lehreinheiten Englisch 
und 12 Lehreinheiten Deutsch. In dieser 
Zeit werden die Grundkenntnisse auf 
Hauptschulniveau wiederholt. Im An-
schluss wird über das Erlernte ein Wis-
sens-Check absolviert. Die Teilnehmer 
verfassen noch einen Motivationsschrei-
ben und stellen sich einen individuellen 
Bildungsplan zusammen. Den Abschluss 
des Beratungsverfahrens bildet das Auf-
nahmegespräch. 

Kontrekter Ablauf  
in Abtenau (Lammertal)
Jedes Jahr im Herbst (Oktober bzw. No-
vember) starten wir mit einem Abend-
kurs. Die Fächer Deutsch, Mathematik 
und Englisch wechseln sich im Rad ab. 
Aktuell läuft noch der Mathematikkurs, 
am 8. November 2022 starten wir mit 
dem Englischkurs mit Marlene Ellmer. 
Hier steigen dann die Neuen in das Rad 
mit ein. Im Herbst 2023 geht es dann mit 

dem Fach Deutsch weiter. Die Berufsma-
tura besteht aus 4 Fächern. Das 4. Fach 
ist der Fachbereich. Diesen können die 
Teilnehmer wahlweise in St. Johann, in 
Salzburg oder in Zell am See besuchen. 

Auf Initiative des Bürgermeisters konn-
ten wir im Herbst 2015 unseren ersten 
Kurs mit dem Fach Mathematik starten. 
Mit anfänglich 12 Teilnehmern, haben im 
Jahr 2019 bereits 21 Teilnehmer das An-
gebot in der Neuen Mittelschule Abte-
nau in Anspruch genommen. Große Un-
terstützung kam auch immer von der 
Schule, dem Direktor und dem Haus-
meister. Dank der organisatorischen Un-
terstützung konnten die Kursteilnehmer 
abends und teilweise auch in der schulf-
reien Zeit das Schulgebäude nutzen. 

Aktuell haben bereits 17 TeilnehmerIn-
nen ihr Maturazeugnis erhalten und so-
mit die Lehre mit Matura über das Kurs-
angebot in Abtenau erfolgreich zum 
Abschluss gebracht. 

Termine 
Der Informationsabend für das Lammer-
tal findet am 12.9.2022, 18.00 Uhr,  
ONLINE über ZOOM. 

Bei Interesse bitte um Anmeldung unter:
0662-8888-604, mleitgeb@wifisalzburg.at 
od. auf www.wifisalzburg.at/kurs/97002x-
lehre-und-matura-informationsabend.

Direkt beim Infoabend kann man sich 
zum Beratungsverfahren anmelden. Die-
ses beginnt am 16.9.2022 und endet am 
10.10.2022. 

Termine für das Beratungsverfahren
•	 Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr und 
	 Samstag 9.00 bis 17.00 Uhr 
	 (3 Wochenenden, je 12 LE Deutsch, 
	 12 LE Englisch und 12 LE Mathematik 
	 (ONLINE) 
•	 7.10.2022 17.00 bis 19.00 Uhr: 
	 Wissenscheck im WIFI St. Johann 
	 (Präsenz)
•	 8.10.2022, 9.00 bis 17.00 Uhr: 
	 Bildungsplan im WIFI St. Johann 
	 (Präsenz)

Den Abschluss des Beratungsverfahren 
bildet das Aufnahmegespräch (ONLINE)

Kursbeginn
Der Englischkurs mit 
Marlene Ellmer be-
ginnt am 8. November 
2022 und findet im-
mer am Dienstag-
abend von 18.00 bis 
22.00 Uhr in der Neu-
en Mittelschule statt. 

WIFI-Lehre mit Matura in Abtenau – seit 2015 ein Erfolgsmodell

geht. Oder im Metallbereich, da haben 
sie beispielsweise die Möglichkeit zu 
schweißen, mit der Flex zu arbeiten. 
Nach einer Einführung können sie dann 
auch selbstständig arbeiten.

WA: Wenn jemand vor der Entschei-
dung Lehre/Poly oder weiterhin Schu-
le/höhere Ausbildung steht und sich 
nicht entscheiden kann, was würdest 
du ihm raten?

MS: Poly, weil du merkst ganz schnell, 
ob und wie sehr dich das Arbeiten freut. 
Wenn du feststellst, dass das gar nichts 
für dich ist, kannst du danach immer 
noch zurück zur Schule wechseln.

WA: Hast du irgendwelche konkreten 
Pläne für die Zukunft?

MS: Ja, irgendwann will ich die Lehre mit 
Matura machen.

WA: Eine abschließende Frage an 
Matthäus Auer: Handwerk hat golde-
nen Boden. Stimmst du dieser Aussa-
ge zu?

MA: Auf alle Fälle. Denken wir nur an die 
momentane Situation, überall herrscht 
Fachkräftemangel, oder generell ein Per-
sonalmangel. Gute Maurer oder Tischler 
werden immer gebraucht. Wir kennen 
das alle aus dem privaten Bereich, es ist 
wirklich nicht einfach, gute zu finden. Die 
Lehre wird in Zukunft an Wert zulegen 
und ich denke, auch das Gehalt wird 
sich verbessern (müssen).

Marcus Schnitzhofer
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AUS DER REGION

Salzburger Lehrlinge starten 
mit Kick-off für regionale Produkte
Heimische Lebensmittel sind frisch, von 
hoher Qualität und nachhaltig. Wer das 
nicht weiß, ist „cringe“ und fragt am 
besten bei den SPAR-Lehrlingen nach: 

Denn die Lehrlinge im zweiten Lehrjahr 
sind kürzlich in Salzburg zusammenge-
kommen, um alles über Regionalität zu er-
fahren. Neben Informationen aus Einkauf 
und Werbung wurden regionale Spezialitä-
ten verkostet. Als Abschluss und Highlight 
ging es nach Adnet zur Dorfkäserei Pöt-
zelsberger, die einer von 110 regionalen 
Salzburger Erzeugern für SPAR ist. 
Bio und Regionalität gewinnen an Stellen-
wert: für SPAR, für die Lieferanten und für 
die Kund:innen. Kurze Transportwege, ma-
ximale Frische und die hohe Salzburger 
Qualität sprechen dafür, regionale Lebens-
mittel wertzuschätzen. SPAR setzt intern in 
der Ausbildung bei Regionalität an und 
startet mit den Jüngsten: Die Salzburger 
Lehrlinge im zweiten Lehrjahr waren kürz-
lich zum ersten Lehrlings-Kick-off-Event 
für Regionalität eingeladen und haben sich 
den ganzen Tag intensiv mit dem Wert der 
lokalen Lebensmittel auseinandergesetzt. 

Besuch der Dorfkäserei 
Pötzelsberger in Adnet
Wie kommt eigentlich ein regionales Salz-
burger Produkt ins SPAR-Regal? Und wie 

macht man Kund:innen auf lokale Spezia-
litäten aufmerksam? Diese Fragen und 
vieles mehr haben den Lehrlingen die Ex-
pert:innen aus den entsprechenden Fach-
bereichen der SPAR-Zentrale beantwor-
tet. Neben spannenden Hintergrundinfos 
wurden auch Produkte verkostet. 

Zum Abschluss besuchte die Lehrlings-
gruppe die Dorfkäserei Pötzelsberger in 
Adnet, die seit 1886 in vierter Generation 
Käse aus naturbelassener Heumilch her-
stellt und SPAR-Partner ist. 

Vorrang für regionale Lebensmittel
Österreichweit liefern 2.000 regionale 
Produzent:innen über 28.000 regionale 
Lebensmittel an SPAR. In Salzburg sind 
es über 1.600 Lebensmittel, die rund 110 
heimische Erzeuger:innen über SPAR, 
EUROSPAR und INTERSPAR anbieten. 
Damit ist entweder eine direkte Beliefe-
rung eines oder mehrerer Supermärkte 
gemeint oder eine Abwicklung über die 
Zentrale Wörgl, von wo aus die SPAR-Lo-
gistik die Salzburger Produkte auf das ge-
samte Bundesland verteilt.
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Salzburger SPAR-Lehrlinge starten mit Kick-off für Regionalität: Die Lehrlinge  
im 2. Lehrjahr haben kürzlich den hohen Wert der regionalen Lebensmittel  
kennen gelernt und dabei die Dorfkäserei Pötzelsberger in Adnet besucht.

Erstes Judo Schülertrainingslager in Hallein
Erstmals in der Halleiner 
Judogeschichte wurde ein 
Trainingslager für Schüler 
abgehalten.

Am letzten Juliwochenende 
fanden sich in der Sporthalle 
der Sonderpädagogischen 
Schule die jungen Halleiner 
Judokas zu einem Trainings-
lager ein. Nicht nur Judo 
stand am Programm, auch 
eine Wanderung auf den 
Dürrnberg mit dem Besuch 
des Salzbergwerks gehörten 
dazu, so konnte die Judounion Hal-
lein-Golling den Kindern auch etwas Hal-
leiner Geschichte näherbringen. Nach 
der letzten Trainingseinheit wurden die 

Kids noch mit einem Eis belohnt. Aber 
auch die Erwachsenen waren fleißig und 
trainierten drei Tage lang gemeinsam 
mit dem befreundeten Judoverein aus 

Bad Pirawarth (NÖ) je-
weils vor und nach den 
Schülern. Der Pirawarther 
Obmann, Roman Bru-
novsky zeigte wieder vie-
le neue Techniken, wel-
che die Halleiner Kämpfer 
gerne annahmen. Der 
Halleiner Sektionsleiter 
Günter Höllbacher war 
mit den Leistungen sehr 
zufrieden und bedankt 
sich für die Unterstützung 
der Stadtgemeinde Hal-
lein, ohne diese wäre das 

Trainingslager nicht möglich gewesen.

Günter Höllbacher, Sektionsleiter Hallein
Judounion Hallein-Golling ©
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Verbrauch: 4,7 - 9,4 l/100 km. CO₂-Emission: 122 - 213 g/km. Symbolfoto. Stand 07/2022.

Die Kleinen ganz groß

Der T-Roc, der neue Taigo und der T-Cross

Jetzt sofort verfügbar

5441 Abtenau, Markt 198
Telefon +43 6243 2218
www.auto-picker.at

Ihr autorisierter Verkaufsagent
5441 Abtenau
Markt 198
Telefon +43 6243 2218

Unbenannt-59   1 12.08.19   14:34

   

Der Weg zum
Wunschauto vom 
Autohaus Picker!
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AUS DER WIRTSCHAFT

Unser Verkaufsteam Emanuel Wögerbauer und Robert Wölscher 

Für Sie steht in nächster Zeit die Anschaffung eines 
neuen Fahrzeuges an?

Beim Autohaus Picker in Abtenau finden Sie sicher den rich-
tigen Wagen. Soll es ein gepflegter Gebrauchtwagen oder 
ein Neuwagen nach Ihren Wünschen werden? Unser Ver-
kaufsteam berät sie gerne und hilft Ihnen das „Richtige“ zu 
finden. Gerne machen wir uns auch für Sie auf die Suche, 
um einen Wagen zu finden, den wir nicht vorrätig haben.

Expertentipp zum Neuwagenkauf:

Wer jetzt schon bestellt sichert sich die früheste  
Lieferzeit für seinen Wunschwagen.  

Einige Modelle sind noch 2022 verfügbar!

Auf Ihre Anfragen freut sich das Team  
vom Autohaus Picker in Abtenau!	                                  PR
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Die Synchronschwimmerinnen 
freuen sich auf das neue Sportjahr
Nach zwei herausfordernden Jahren 
können wir auch mit der abgelaufenen 
Wettkampfsaison sehr zufrieden sein. 

Anfang dieses Jahres wurde unser Syn-
chroteam neu eingekleidet und kann sich 
wieder sehen lassen. Für die Ausstattung 
bedanken wir uns herzlich bei unserem 
Sponsor Hotel Garni Ledererwirt. 
Während für die Sektion Synchron-
schwimmen die wohlverdiente Sommer-
pause begann, ging für Linda Reiter und 
ihrer Duettpartnerin Anna Schima von der 
Schwimmunion Wien das Training in der 
Südstadt (Wien) weiter. Nach intensiver 
Vorbereitung starteten die beiden mit  
ihrem Duett bei den LEN European Youth 
Artistic Swimming Championship in  
Montceau-les-Mines in Frankreich. Am 
28. Juli erreichten sie in dieser Disziplin 
trotz schwierigen Voraussetzungen, da  
sie nicht regelmäßig gemeinsam trainieren 

konnten, den tollen 16. Platz! In der Pflicht 
sicherte sich Linda mit 69,727 Punkten 
den 95. Platz bei über 140 Startern. 

Bald starten wir wieder mit einer neuen 
Sportsaison und unsere Gruppe freut sich 
über neuen Zuwachs. Neben der Verbes-

serung der Schwimmtechnik, stehen Mo-
torik, Raumgefühl, Beweglichkeit und 
Teamgeist im Mittelpunkt. Ab Schulbeginn 
kann mittwochs wieder geschnuppert 
werden. Interessiert? Schau mal bei uns 
auf der Homepage vorbei: 
www.synchronschwimmen-abtenau.at!

SPORTUNION ABTENAU

RAIPAY
WILLKOMMEN IM MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.

JETZTAPPDOWN-LOADEN! abtenau.raiffeisen.at

Jetzt in Ihrer Raiffeisenbank 
Abtenau-Rußbach
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AUS DER WIRTSCHAFT

Für bestes Hören im Lammertal 
Hörgeräte Seifert feiert 10-jähriges Jubiläum in Abtenau
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SEIT 10 JAHREN IN ABTENAU.

 

HÖRGERÄTE SEIFERT macht den Unterschied.

5441 Abtenau , Markt 253c, Im Gsundhaus 
Telefon: (06243) 2 07 10 
E-Mail: abt@hoergeraete-seifert.at

* Aktion gültig bis 31.12.22. Es gilt das Datum des Versorgungsbeginns.

JUBILÄUMSAKTION bis 31.12.2022
10% Rabatt* 

auf den Eigenanteil bei Ihrer Hörversorgung.

Tag der offenen Tür am  5. + 6. September

10 Jahre gutes Hören in Abtenau.

ABT_Abtenau_10J_Jubiläum_186x129.indd   1 03.08.2022   15:01:45

Von allen 5 Sinnen ist das Gehör der 
wichtigste. 

Über ihn nehmen wir unsere Umwelt Tag 
und Nacht aus allen Richtungen wahr. Er 
warnt und alarmiert uns, lässt uns mit 
anderen kommunizieren und ermöglicht 
den Genuss von Musik. Wie sehr wir auf 
das Hören angewiesen sind, merkt man 
aber meist erst, wenn es nicht mehr rich-
tig arbeitet.
Seit inzwischen 10 Jahren ist das Team 
von Hörgeräte Seifert in Abtenau mit 
großem Engagement vor Ort, damit auch 
bei einer Hörminderung die Lebensqua-
lität nicht verlorengeht! Durch hohe fach-
liche Qualität und viel Einfühlungsver-
mögen bieten Maria Lanner, Irmgard 
Reschreiter und Anna Seethaler optima-
le Lösungen für alle Anforderungen. Und 
natürlich betreuen sie ihre Kundinnen 
und Kunden auch nach der Anpassung 

über die folgenden Jahre freundlich und 
fachkundig. Zum Tag der offenen Tür am 
5. und 6. September lädt Hörgeräte Sei-

fert alle herzlich in`s Gsundhaus nach 
Abtenau ein, um gemeinsam das 10-jäh-
rige Jubiläum zu feiern.                                 PR
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AUS DEM TOURISMUS

Ein ereignisreicher Herbst steht bevor 
Bald begrüßen wir den bunten Herbst, 
der mit traditionellen Festen einher 
geht. Eine Saison, in der gemeinsam 
gefeiert wird. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein bei u.a. 
folgenden Veranstaltungen. 

Salzburger Bauernherbst

In Abtenau startet der Salzburger  
Bauernherbst wieder mit dem traditio-
nellen Bauerherbstfest am 28. August  
beim Heimatmuseum Arlerhof. Die  
neugestalteten Räumlichkeiten werden 
dann feierlich eröffnet. Ein ganz beson-
deres Ausstellungsstück ist der 30.000 
Jahre alte Stoßzahn eines Wollhaar-
mammuts, der vor einigen Jahren im 
Zwieselbachgraben im Gemeindege-
biet Abtenau gefunden wurde. Ab 11:00 
Uhr sorgen „Die Höfis“ für beste Stim-
mung und die Abtenauer Bäuerinnen 
verwöhnen die Besucher mit kulinari-
schen Köstlichkeiten. 

Ein fester Bestandteil in der Bauern-
herbstzeit ist das Lammertaler Heu-
ART-Fest, dass dieses Jahr am 4. Sep-
tember in St. Martin bereits zum 20. 
Mal stattfinden wird! Der HeuART-Ver-
ein freut sich, nach zwei Jahren Pause, 
das Fest wieder durchführen zu kön-
nen. Der Heufiguren-Umzug startet um 
11:00 Uhr und anschließend gibt es ein 
umfangreiches Programm und musika-
lische Unterhaltung.

Die Postalm ist vom 08. bis 11.  
September wieder Bühne für den 
„Volkswagenklassiker“, der das Herz  
der Heckmotor-Freunde höherschlagen 
lässt. Am Samstag, den 10. September, 
können die VW-Klassiker am Markt-
platz in Abtenau bewundert werden. 
Während der Veranstaltungstage wird 

ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm für Jung und Alt geboten.
Wenn die Ernte eingefahren ist, wird es 
Zeit zum Feiern. Am 18. September wird 
nach der Messe, um 09:00 Uhr, das Ern-
tedankfest wieder von der Landjugend 
organisiert. Die Trachtenmusikkapelle 
sorgt für die musikalische Umrahmung. 

Vorankündigung für 2023

2023 wird es einen zusätzlichen 
Höhepunkt in der Bauernherbst-
zeit geben. Vom 21. bis 23. Sep-
tember 2023 findet die IVV Wan-
derweltmeisterschaft in Abtenau 
statt. 

Gleichgesinnte Wanderer aus 
ganz Europa nehmen an dieser 
3-tägigen WM teil. Mit großem 
Einsatz werden wir dieses Event 
gemeinsam mit dem Österreichi-
schen Volkssportverband veran-
stalten.
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WAS WAR LOS

Mit der Hornbahn Rußbach ins bärige Abenteuer!

Die Abenteuerwelt unseres Bären wächst. Auf Brunos Rätselrally erwarten dich neue Spiel- und Rätselstationen, und du lernst neue FreundInnen von Bruno kennen. Wie beim 
Almkonzert, wo du mit gestimmten Kuhglocken Lieder spielen kannst. Oder du hörst dir den Tannenhäher Herbert und seine Verwandten an. Aber Achtung, bei der Audiostation 
musst du selbst den notwendigen Strom erzeugen! Und schließlich ist der Gipfelbereich des Hornspitz ganz neu gestaltet: In der Steinbock-Arena kannst du dich ausruhen, 
frische Bergluft schnappen und die Seele baumeln lassen.  
Übrigens: Erfolgreichen Rätselknackern winkt am Ende eine bärige Belohnung!

Pause gefällig? Dann genieße die schöne Aussicht und besuche eine unserer traditionellen Hütten oder den trendigen Dachstein West Foodtruck. Sehr gemütlich kommst du 

Betriebszeiten Hornbahn Rußbach:

Bis So., 11.09.2022: immer Mi. bis So.
Fr.,16.09. + Fr., 23.09.2022

Betrieb von 9:00 bis 16:30 Uhr. Bei Regen am Vormittag kein Betrieb.

 spannende Spielstationen gefunden. 
spannende Spielstationen gefunden Brunos Bergwelt und NEUE 

 Brunos Bergwelt und NEUE  Noch mehr Abenteuer gesucht, 

www.dachstein.at

 Jobs - Dachstein West 
In unserer mehrfach international ausgezeichneten Skiregion erwarten dich abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten in einem familiären Team.
Für die Wintersaison 2022/23 suchen wir Verstärkung (Teil-/Vollzeit):

• Maschinist m/w/d
• Liftwart m/w/d
• Ticketverkäufer m/w/d
• Parkplatzwächter m/w/d

Du willst Teil der Dachstein West Familie werden? Dann schicke deine Bewerbung 
und deinen Lebenslauf an: bewerbung@dachsteinwest.at.
Bei Fragen kannst du uns gerne telefonisch kontaktieren: +43 6242 440.
Wir freuen uns auf dich!

Wir_Abtenauer_August_210x297mm.indd   1 09.08.2022   12:48:17
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AUS DER REGION

Gemeinsam noch stärker: 
Fusion der Raiffeisenbanken Abtenau-Rußbach und 
Annaberg-Lungötz zur neuen Raiffeisenbank Lammertal

Die beiden Raiffeisenbanken sind seit 
Generationen erfolgreich in  ihren Hei-
matregionen tätig und stehen auf 
wirtschaftlich soliden Beinen. Die Ge-
schäftsgebiete der Banken grenzen 
unmittelbar aneinander, es bestehen 
vielfältige Verbindungen innerhalb der 
erfolgreichen Wirtschaftsregion Lam-
mertal. Durch den Zusammenschluss 
zur neuen Raiffeisenbank Lammertal 
eGen entsteht nun eine starke Regio-
nalbank mit drei Bankstellen in Abte-
nau, Rußbach und Annaberg sowie 
der SB-Bank in Lungötz.

29 Mitarbeiter:innen stehen den insge-
samt rd. 9.000 Einwohner:innen und al-
len Kund:innen mit ihrer Expertise bera-
tend zur Seite.
Die neue Bank verfügt über eine Bilanz-
summe von 343 Mio. Euro, mehr als 
2.700 Mitglieder und rd. 9.400 Kunden 
(Stand Jänner 2022). Die dazu notwendi-
gen Schritte erfolgten nun Ende Juni: 
Unterzeichnung des Verschmelzungs-
vertrages sowie die Generalversamm-
lungen der bisherigen beiden Banken. 
Damit steht der Fusion und der kunden-
wirksamen Umsetzung per 17. Oktober 
2022 nichts mehr im Wege.
Geführt wird die neue Raiffeisenbank 
Lammertal vom Standort Abtenau von 
den beiden Geschäftsleitern Dir. Georg 
Wintersteller (Markt) und Andreas 
Quehenberger (Marktfolge). Die Bank-
stellenleitung in Annaberg übernimmt 
Kajetan Krallinger.
 
Die Gründe der Fusion
 
Georg Wintersteller zur Motivation des 
Zusammenschlusses: „Die künftigen 
Anforderungen an die ökonomische Ent-
wicklung sind besser gemeinsam zu  
lösen. Kundenbedürfnisse und Kunden-
verhalten verändern sich permanent. 
Neben dem steigenden Grad der Digita-
lisierung wird von unseren Kunden  
immer mehr Spezialwissen erwartet.  
Die aufsichtsrechtlichen Anforderungen 
nehmen ständig zu. Durch eine Bünde-
lung der Kräfte können organisatorische 
und fachliche Anforderungen zukünftig 

in höherer Qualität und damit auch kos-
tengünstiger gelöst werden.“
Sein Kollege Andreas Quehenberger er-
gänzt: „Wir gründen eine starke regiona-
le Bank zum Vorteil unserer Mitglieder 
und Kunden. Wir sind ein starker Partner 
der lokalen Wirtschaft und der privaten 
Haushalte, kennen unsere Kunden und 
beraten auf Augenhöhe. Mit der Fusion 
sichern wir die finanzielle Nahversor-
gung in hoher Qualität in unserem Ge-
nossenschaftsgebiet. Dabei wollen wir 
die Vorteile einer größeren Einheit nut-
zen, ohne die Stärken einer kleineren 
Einheit zu verlieren.“
 
Mehr Ressourcen, 
mehr Möglichkeiten
 
Zu einer wirtschaftlich starken Region 
gehört eine schlagkräftige Bank. Nach 
sorgfältiger Vorarbeit entschieden die 

Vorstände und Aufsichtsräte zur Fusion, 
bei den jeweiligen Generalversammlun-
gen gaben dann die Mitglieder der Ban-
ken ihre Zustimmung.
„Eine größere Bankeneinheit verfügt 
über mehr Ressourcen und Möglichkei-
ten. Kräfte und Know-how können ge-
bündelt und Synergien ausgeschöpft 
werden, die Zukunftsfähigkeit und das 
Wachstumspotential sich verbessern“, 
betont der Obmann Blasius Reschreiter.
Die Kundeninformationen zu den Vortei-
len und Auswirkungen des Zusammen-
schlusses zur neuen Raiffeisenbank 
Lammertal haben bereits begonnen und 
werden bis zum Starttermin und darüber 
hinaus erfolgen.
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Das Führungsteam der neuen Raiffeisenbank Lammertal: Geschäftsleiter Dir. Georg
Wintersteller, Obmann Blasius Reschreiter, Geschäftsleiter Andreas Quehenberger
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Freunde auf den ersten Kulleraugenblick
Den Sommer in vollen Zügen genießen 
- das haben sich die Beschäftigten bei 
der Lebenshilfe-Werkstatt in Abtenau 
vorgenommen. Gesagt, getan: 

So werden Ausflüge auf den Trattberg, 
auf die Postalm oder zuletzt zu den Stad-
lfeld-Alpakas gemacht. „Die Faszination 
für die aus Südamerika stammenden, 
kuscheligen Ballengeher ist vom ersten 
Moment spürbar. Und auch umgekehrt 
mustern die Alpakas neugierig mit ihren 
großen Kulleraugen ihre Gäste“, freut 
sich Alpaka-Landwirt Herbert Kronreif.

Verfressene Alpakas
Nachdem er jedem Tier ein Halfter samt 
Strick angelegt hat, geht es gemeinsam 
los auf eine etwa einstündige Wande-
rung. Kathi Mages ist dabei für das gut-
mütige Alpakamännchen Manolo zu-
ständig. „Der ist aber ganz schön 
verfressen und so muss ich immer auf 
ihn einreden, dass er weitergeht. Er soll 
besser nicht vom Wegrand fressen“, 
lacht Kathi, deren Lebensgefährte Mi-
chael Winkler gleich hinter ihr mit Alpaka 
Danilo unterwegs ist. Die anfängliche 
Einschulung von Herbert Kronreif hat 
sich Thomas Quehenberger besonders 
zu Herzen genommen. So hält er den 
Strick von seinem Alpakajungen Carlos 
relativ kurz und hat so bis zum Ende der 

gemeinsamen Wanderung im Abtenauer 
Ortsteil Voglau alles fest im Griff.

Alpakas sind für alle toll
Seit zwei Jahren bietet Stadlfeld-Bauer 
Herbert Kronreif Alpaka-Führungen an. 
„Unsere Wanderungen sind für alle Al-
tersklassen und Gesellschaftsgruppen 
geeignet - ob als Geburtstagsfeier für 
Kindergarten- und Volksschulkinder oder 
als Seniorenausflug. Da ein Alpaka nur 
etwa 50 bis maximal 80 Kilo wiegt, pas-
siert auch nicht viel, wenn einem mal ein 
Tier auf den Fuß tritt“, erklärt der begeis-
terte Alpakazüchter. Grundsätzlich geht 
seine Route durch Wald, Wiese und 
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Die Lebenshilfe-Beschäftigten Kathi Mages, 
Josef Gsenger und Michael Winkler haben 
ihre Stadlfeld-Alpakas gut im Griff.

Stadlfeld-Bauer Herbert Kronreif und  
Max Buchegger führen die Wandergruppe 
mit Alpaka-Chef Herkules an.

Feldwege. Sollte aber jemand im Gelän-
de nicht so gut zu Fuß sein, dann hat 
Herbert Kronreif auch Touren auf befes-
tigten Straßen im Repertoire. 

Spannende Erzählungen
Weil so eine Wanderung natürlich auch 
müde macht, freuen sich die Alpakas am 
Ende im kühlen Stall auf ihre Fütterung. 
Und auch für die Lebenshilfe-Beschäf-
tigten ist bestens gesorgt. Sie laben sich 
bei Saft und Jause auf der Terrasse des 
Stadlfeldes und lassen den unvergessli-
chen Vormittag – bei aufgeregten Erzäh-
lungen über das Erlebte – geruhsam 
ausklingen.

Im Seniorenwohnheim Abtenau ging die Post ab
Blasmusik, Fleischkrapfen, Kaffee und 
Schnaps: Im Seniorenwohnheim Abte-
nau fand auch dieses Jahr wieder das 
traditionelle Almfest, organisiert vom 
Verein Lebensfreude Abtenau, statt.

Hungern musste am Almfest wahrlich kei-
ner. Küchenchefin Michaela Schwarzhans 
hat ihre Fleischkrapfen frisch gebacken. 
Zudem bereitete der Verein Lebensfreude 
unter Obfrau Hannelore Schwaighofer 
seine berühmten Fleischkrapfen, Sauer-
kraut und natürlich auch die köstlichen 
Haubeikrapfen zu. Natürlich verköstigten 
Sepp Buchegger und Maria Lienbacher 
auch diesmal die Anwesenden mit selbst-
gebranntem Schnaps und selbstgemach-
tem Likör. Wer könnte da schon nein dazu 
sagen? Nach einer Begrüßung der Gäste 
durch Hannelore Schwaighofer und  

Direktor Alexander Hornegger, BA, Msc, 
wurden die Bewohner und ihre Gäste 
auch schon verköstigt. Musikalisch be-
gleitet wurde die Schlemmerei von der 
Trachtenmusikkapelle Abtenau um Tho-
mas Reschreiter, Sepp Wallinger, Hans 
Könighofer, Thomas Windhofer und Vikto-
ria Sandtner. Erstmals war dieses Jahr 
auch der Trachtenverein Traunstoa anwe-
send, der mit seinen Tanzeinlagen die 
Gäste unterhielt und begeisterte.

Ein besonderer Dank geht vom Verein  
Lebendfreude an all die fleißigen Helferin-
nen und Helfer. Schließlich wird dieses 
Fest immer ehrenamtlich auf die Beine 
gestellt und könnte ohne dieses Engage-
ment erst gar nicht stattfinden.
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Jad Turjman

Wenn der Jasim Wurzeln schlägt
Wie ich gelernt habe,  
die Heimat in mir zu finden
„Wenn der Jasmin Wurzeln schlägt“  
trifft zielgenau mitten ins Herz.
Jad Turjman erzählt, wie es ihm erging, nach-
dem seine Flucht aus Syrien gelang und er in 
Österreich eine neue Heimat fand. In seiner Re-
flexion über die Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der Kulturen erzählt Jad Turjman, in wel-
che Fettnäpfchen ein Syrer durch den Mangel an Sprachkenntnissen 
treten kann und mit welchen Rassismen er konfrontiert ist. Turjman 
fragt, wie ein Mensch traumatische Ereignisse verarbeiten kann, 
und beschreibt seine persönlichen Therapieerlebnisse. Das Folge-
buch von „Wenn der Jasmin auswandert“ ist vielschichtig, humor-
voll und tiefgehend. Nach einem tödlichen Unfall des Autors ist das 
vorliegend Buch als sein Vermächtnis zu lesen.

Residenz Verlag (ET 13.9.2022) EUR 25,00

BuchTIPPS
Auch erhältlich bei SKRIBO Bachler

Katja Brandis

Woodwalkers – Die Rückkehr; 
Das Vermächtnis der Wandler
Die „Woodwalkers“ sind zurück! Die Bestseller-
reihe von Katja Brandis geht in die zweite Staf-
fel. Auf Puma-Wandler Carag, Wolfsmädchen 
Tikaani und ihre Freundinnen und Freunde von 
der Clearwater High warten größere Herausfor-
derungen als je zuvor. Endlich wieder Schule! 
Als Carag nach den Sommerferien ins geheime 
Gestaltwandlerinternat Clearwater High zu-
rückkehrt, erwarten den Pumajungen neben 
seinen besten Freunden Holly, Brandon & Co. 
auch jede Menge neue Gesichter. Carags Schwester Mia, die bis-
her nur als wilder Puma in den Bergen gelebt hat, geht nun in die 
Erstjahresklasse. Wird sie sich wohlfühlen und mit den anderen 
klarkommen? Noch dazu wird Carag zum Mentor für den quirligen 
Hunde-Wandler Terry ernannt – das bedeutet Chaos pur!

Arena, ab 10 Jahre, EUR 15,00

Isabel Allende   Violeta    Roman
An einem stürmischen Tag des Jahres 1920 
kommt sie zur Welt, jüngste Schwester von fünf 
übermütigen Brüdern, Violeta del Valle. Die Aus-
wirkungen des Krieges sind noch immer spürbar, 
da verwüstet die Spanische Grippe bereits ihre 
südamerikanische Heimat. Zum Glück hat der 
Vater vorgesorgt, die Familie kommt durch, doch 
schon droht das nächste Unheil, die Weltwirt-
schaftskrise wird das vornehme Stadtleben, in 
dem Violeta aufwächst, für immer beenden, die 
del Valles ziehen sich ins wild-schöne Hinterland zurück. Dort wird 
Violeta volljährig, und schon steht der erste Verehrer vor der Tür …

Suhrkamp, EUR 26,80

„Radochsberger 
Olympiade“
Die Volksschule Radochsberg in Abtenau feierte auch dieses 
Jahr das traditionelle Schulabschlussfest

Unter dem Motto „Radochsberger Olympiade“ nahmen die Kin-
der das Publikum auf eine winterliche Reise mit. Die Schülerin-
nen und Schüler zeigten, was sie außer Lesen, Schreiben und 
Rechnen noch gelernt haben. Es wurde ein Theaterstück auf-
geführt, welches durch Lieder, Tänze und Musikstücke musika-
lisch umrahmt wurde. Im Anschluss wurde in der Olympialoun-
ge vor der Schule noch gemeinsam gefeiert und wir haben das 
Schuljahr gemütlich ausklingen lassen. 

Unsere Mundart
(entnommen aus dem Buch:  

Abtenauer Mundart)

Was bedeutet 
gigitzen?

Lösung: stottern

Bildkalender
Der beliebte Klassiker. 
Viel Freude beim Blick in die  
Vergangenheit von Abtenau …

Erhältlich in A4, EUR 15,90 
oder in A3, EUR 23,90

„Abtenau in alten Ansichten 2023“
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AUS DER REGION

F r e i t a g 
0 2 . 0 9 . 2 0 2 2  

 

H e u A R T  W a r m - U p  P a r t y   
i m  F e s t z e l t  M o a p a r k p l a t z  

Einlass ab 19:00 Uhr  
Eintritt: 8€ 

21:00 Uhr DJ Lucaz 
anschl. DJ TYO 

S a m s t a g  
0 3 . 0 9 . 2 0 2 2  

 

J u b i l ä u m s f e s t  5 0  J a h r e  
F C  S t .  M a r t i n / T G B .  

Einlass ab 18:00 Uhr  
Eintritt: 18€ 

20:00 Uhr  Chris Steger live 
anschl. Die Gasteiner 

Das HeuART-Fest feiert 20 Jahre
Zum 20-jährigen Jubiläum bietet das 
Lammertaler Fest ein buntes Pro-
gramm

Es darf endlich gefeiert werden! Nach 
zweijähriger Pause ist das HeuART-Fest 
zurück und präsentiert zum 20-jährigen 
Jubiläum wieder ideenreiche Kreationen 
aus duftendem Heu, die am 4. September 
beim weltgrößten Heucorso durch St. 
Martin am Tennengebirge präsentiert wer-
den. Buntes FeierwochenendeNeben 
dem Heufigurenumzug mit Musik und 
Vereinen ist es besonders der stilvoll ge-
staltete Handwerks- und Genussmarkt 
„Handgmacht“ im Ortszentrum, der sich 
durch Qualität und Regionalität zu einem 
richtigen Publikumsmagneten entwickelt 
hat. Ein buntes Unterhaltungsprogramm 
mit nostalgischen Spielen und traditionel-
ler Musik rundet den Besuch des Heu-
ART-Festes ab. Zum Einstimmen auf das 
Jubiläum wird das ganze Wochenende 
lang gefeiert. So lädt St. Martin bereits am 

Freitag, 2. September zur HeuART-Warm-
up-Party mit DJ TYO in das Festzelt am 
Moaparkplatz ein, bevor am Samstag 
beim 50-Jahr-Jubiläumsfest des FC St. 
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Martin mit Amadeus Award Preisträger 
Chris Steger in seiner Heimatgemeinde 
ordentlich die Post abgehen wird. Karten 
sind im Infobüro erhältlich. 		   PR
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